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Zum 70. Geburtstag des Grundgesetzes kam Mi-

nisterpräsident Stephan Weil auf Einladung des 

Gymnasiums an der Willmsstraße vergangene 

Woche nach Delmenhorst. Nach einem Rund-

gang durch die Schule diskutierte der Minister-

präsident mit rund 100 Schülerinnen und Schü-

lern über die deutsche Verfassung und die aktu-

elle politische Lage.   

Das Gymnasium an der Willmsstraße hat mit tol-

len Aktionen in der Schule und in der Innenstadt 

das Grundgesetz würdig gefeiert. Es wurde eine 

Menschenkette mit über 2.000 Menschen gebil-

det! Danke an alle Helferinnen und Helfer!  

Auch das Max-Planck-Gymnasium in Delmen-

horst engagiert sich anlässlich des Grundgesetz-

jubiläums. Schülerinnen und Schüler der 9. Klas-

se wollen den Begriff „Rasse“ in offiziellen Geset-

zestexten durch Ethnie ersetzen. Hier geht es zur 

Argumentation und öffentlichen Petition: http://

chng.it/TBDdGKBypb. Unterstützt gerne diese 

hervorragende Arbeit!  

 

                                                               Stephan Weil in Delmenhorst  

Das Ergebnis der SPD bei der Europawahl ist ein 

wirklich schlechtes! Da gibt es nichts zu beschö-

nigen… Viele Genossinnen und Genossen aus 

meinem Wahlkreis haben Stunden engagiert 

unter anderem für einen europäischen Mindest-

lohn, gerechtere Steuersysteme, mehr Klima-

schutz und für die SPD gekämpft! Dafür bin ich 

jedem Einzelnen sehr dankbar! Ab heute schon 

haben wir in Berlin viel zu besprechen. So darf 

es nicht weitergehen! Ich halte Sie und Euch auf 

dem Laufenden. 

Die letzten beiden Wochen im Wahlkreis waren 

über den Wahlkampf hinaus sehr ereignisreich. 

Darunter zählt der Frühlingsempfang der SPD in 

Delmenhorst mit dem Landtagsabgeordneten 

Dr. Alexander Saipa. Außerdem besuchte ich das 

109. Bundes-

schützenfest in 

Bergedorf. Am 

Tag der offe-

nen Tür der 

Polizeiinspek-

tion Delmen-

horst und Ver-

kehrssicherheitstag des Landes mit rund 25.000 

Besucherinnen und Besuchern hatte ich die 

Möglichkeit einen tollen Einblick in die Arbeit 

der Sicherheitsbehörden zu bekommen.  

Im Rahmen des Bundesprogramms Lärmsanie-

rung an Schienenwegen wurde der 2. Bauab-

schnitt in Hude-Wüsting begonnen. Dazu wur-

den 3,5 Mio. Euro für 2,3 km von insgesamt 5,7 

km investiert! Die Baustelleneröffnung haben 

wir gemeinsam mit Politikern und der Deut-

schen Bahn gefeiert. 
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BPA-Fahrt im Mai nach Berlin 

Eine Besuchergruppe von insgesamt 50 politisch 

Interessierten aus dem Wahlkreis Delmenhorst, 

Oldenburg Land und Wesermarsch waren auf 

meine Einladung hin für vier Tage nach Berlin 

gekommen. Auf dem Programm der Informa-

tionsfahrt, die vom Besucherdienst des Presse-

amtes der Bundesregierung organisiert wird, 

standen der Besuch beim ZDF-Hauptstadtstudio, 

die Teilnahme am „Morgenmagazin“ sowie eine 

Stadtrundfahrt. Die Gruppe besichtigte außer-

dem den Plenarsaal des Bundestages und konnte 

in einem Gespräch mit mir Fragen zu politischen 

Themen klären. 

Am Wochenende bin ich auf der Reptilienmesse 

„Theraristika“ in Hamm, um mit Behördenvertre-

tern aus Umwelt- und Ordnungsbehörden zu 

sprechen. Außerdem werde ich am Sonntag die 

große Blaulichtmeile in Hude besuchen, bei der 

es ganztägige Präsentationen und Mitmachaktio-

nen geben wird. 

In der nächsten Woche bin ich für die Sitzungs-

woche wieder in Berlin. Bald drauf folgt auch 

schon die Delegationsreise der Arbeitsgruppe 

Ernährung und Landwirtschaft nach Estland 

und Finnland. Ihnen und Euch wünsche ich 

schon jetzt schöne Mai- und Juni-Feiertage! 

                

Am letzten Freitag habe ich die Landjugend-

Ortsgruppen Dötlingen und Großenkneten be-

sucht. Beide Ortsgruppen nehmen an der 72h-

Aktion teil. Ich freue mich schon auf das Ergebnis!  

 

 

 

 

 

 

Im sozialen Bereich bewegen sich die Themen für 

die Kleinsten und Ältesten unter uns auf einer 

großen Spannbreite und auch dort bin ich stark 

vernetzt. Der Besuch bei der Lebenshilfe Delmen-

horst zeigte Fragestellungen zu aktuellen Geset-

zen auf. Durch den Einsatz 

des Leuchtturmprojekts 

„Emma“ in der Tagespfle-

ge Kirchhammelwarden 

lernte ich den ersten Pfle-

geroboter, der Demenz-

kranken im ländlichen 

Raum helfen kann, ken-

nen. Zu aktuellen pflege-

politischen Themen tauschte ich mich mit der 

Stiftung Maria-Rast in Damme unter dem Titel 

„Lebendiges Altwerden“ aus. 

Die Seefelder Windmühle in Stadland stellte 

kürzlich Förderungsanträge, um die Mühlenfügel 

zu erhalten. Ich unterstütze dieses Baudenkmal, 

da die Mühle neben der Moorseer Mühle die ein-

zige verbliebene im Landkreis Wesermarsch ist.  
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Bei der Landjugend            

Dötlingen und Großenkneten 


